
„Dem Geheimnis der Hl. Messe auf der Spur“ 

Warum feiern wir die Hl. Messe? (1) 

Es wird spannend, wenn du beginnst, die Geheimnisse der heiligen Messe zu entdecken. Du hast 

vielleicht sogar gehört, dass die hl. Messe (Eucharistiefeier) der Höhepunkt von allen 

christlichen Gebeten ist. Warum ist das so? Welches Geheimnis verbirgt sich dahinter?“ 1 Warum 

feiern wir die Hl. Messe?  

JESUS WILL BEI UNS BLEIBEN 
 

„Wir können uns gar nicht vorstellen wie sehr uns Jesus liebt. Aus Liebe hat uns Gott erschaffen. Aus Liebe 

hat er uns seine Freundschaft geschenkt (Paradies). Aus Liebe hat er den Menschen verziehen, als sie die 

Freundschaft mit Gott verraten haben: Jesus, der Gottessohn, wurde ein Mensch und hat sich für uns kreuzigen 

lassen und damit für die Sünden aller Menschen „bezahlt.“ Wir können wieder 

Freunde Gottes werden, wenn wir nur wollen. 

Nach seinem Leben und Tod auf der Erde, wollte Jesus aber zurück zum 

Vater im Himmel. Er hatte 33 Jahre lang ein großes Heimweh. Gleichzeitig 

wollte er aber auch bei uns Menschen bleiben – so sehr liebte er uns. Darum 

hat uns Jesus vor seinem Tod die Eucharistie geschenkt. Nach dem alten 

jüdischen Brauch feierte er zusammen mit den Aposteln das traditionelle 

Pascha-Mahl, das an die Befreiung aus der Knechtschaft Ägyptens erinnerte 

(Ex 12-13; Kinderbibel Nr. 15). Dann aber geschah etwas Neues. 

Jesus nahm Brot, sprach das Dankgebet, brach das Brot und reichte es ihnen 

mit den Worten: DAS IST MEIN LEIB, der für euch hingegeben wird. Tut 

dies zu meinem Gedächtnis! Ebenso nahm er nach dem Mahl den Kelch und 

sagte: Dieser Kelch ist der Neue Bund IN MEINEM BLUT, das für euch 

vergossen wird (Kinderbibel Nr. 81; Lk 22,19-20). 
 

So wurde aus dem Pascha-Mahl die Eucharistie-Feier, die Heilige Messe. 

Beim Pascha-Mahl wurde das Pascha-Lamm geopfert zur Befreiung der Israeli-

ten aus der Knechtschaft der Ägypter.   

Beim Abendmahl opfert sich Jesus selbst zur 

Befreiung aller Menschen aus der Knechtschaft 

der Sünde. Was beim Abendmahl am 

Gründonnerstag unter den heiligen Zeichen von 

Brot und Wein geschah, wurde dann am 

Karfreitag blutige Wirklichkeit: Jesus wurde 

wie das Pascha-Lamm gleichsam „geschlachtet“ – er selbst opferte sich zur 

Befreiung der Sünder auf. Darum nennt man Jesus auch das „Lamm Gottes“.  
 

Jesus trug den Aposteln auf: Tut dies zu meinem Gedächtnis! Die Apostel und 

alle Priester sollten auch Eucharistie feiern. So wie beim Pascha-Mahl ist nicht 

nur eine „Erinnerung“, ein Daran-Denken gemeint, sondern es geht um eine 

Vergegenwärtigung. So haben es die Apostel verstanden und weitergegeben. 

Wenn also ein Priester die Heilige Messe (Eucharistie) feiert, wird auf dem Altar sowohl das Abendmahl wie 

auch das Kreuzesopfer und die Auferstehung gegenwärtig. (Joh 19,17-30; Mk 16,1-8; Kinderbibel Nr. 87, 89). 

 So können wir alle dabei sein – ähnlich wie die Apostel, wie Maria und die ersten Jünger – jedes Mal, wenn 

wir an der Eucharistie-Feier teilnehmen.“ 
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1
 W. Wermter, Freude an Gott, S. 120 

2
 W. Wermter, Alles ist eine Gelegenheit zu lieben, S. 82.- 84. 



Geheimnis des Glaubens! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgabe: Ergänze die Sätze neben dem Bild mit den entsprechenden Worten: 

zu meinem Gedächtnis  ♦  gegenwärtig  ♦  alle dabei sein 

Jesus trug den Aposteln auf:  

Tut dies 

……………………………………… 

 

……………………………………… 

Wenn also ein Priester die 

Heilige Messe (Eucharistie) 

feiert, wird auf dem Altar so-

wohl das Abendmahl wie auch 

das Kreuzesopfer und die 

Auferstehung 

 

………………………..…………………… 

wir können 

 

…………………………………………………… 

Nach der Wandlung ruft der Priester: 

Geheimnis des Glaubens. 

Wir antworten darauf: Deinen Tod, o 

Herr, verkünden wir, und deine 

Auferstehung preisen wir, bis du 

kommst in Herrlichkeit 

lerne diese Worte gut auszusprechen! 

 


